
Wir kennen Museen als Orte der Kultur, in denen  
Objekte bewahrt, ausgestellt und der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden. Doch es gibt auch Mu-
seen, in denen Forschung ebenfalls zu Hause ist. Hier 
werden Objekte und ihre Zusammenhänge wissen-
schaftlich untersucht und die Ergebnisse der Wissen-
schaft und der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. 

Doch wie funktioniert die Kommunikation dieser  
Erkenntnisse? Welche Besonderheiten weist die Wis-
senschaftskommunikation in Museen auf? Warum 
ist es wichtig, in diesen Museen nicht nur über die 
Exponate und die Sammlungen zu kommunizieren, 
sondern auch über die Forschung, die dort stattfin-
det? Wie können die Besucher:innen des Museums 
in den wissenschaftlichen Diskurs einbezogen wer-
den? Welche Chancen bieten Formate der Citizen 
Science? Macht Forschung Museen attraktiver? Und 
können – umgekehrt – Museen auch Impulse für die 
Forschung setzen? 

Darüber diskutieren Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-
Renken (Direktorin des Freien Deutschen Hochstifts/
Frankfurter Goethe-Museums und Mitglied der Aka-
demie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz), 
Prof. Dr. Alexandra Busch (Generaldirektorin des  
Römisch-Germanischen Zentralmuseums in Mainz 
und Sprecherin der Forschungsmuseen der Leibniz-
Gemeinschaft), Prof. Dr. Volker Mosbrugger (ehema-
liger Generaldirektor der Senckenberg Gesellschaft 
für Naturforschung und Mitglied der Akademie  
der Wissenschaften und der Literatur | Mainz) und 

Mag. Iris Ott (Leiterin der Abtei-
lung Wissenschaftskommu-

nikation des Naturhis-
torischen Museums 

in Wien) mit dem 
Wissenschafts-

journalisten Dr. 
Jan-Martin 
Wiarda.  

Wissenschafts- 
kommunikation 
in Museen

19.10.22
18h

Darüber diskutieren: 
Anne Bohnenkamp-Renken
Alexandra Busch
Volker Mosbrugger
Iris Ott

Moderation: Jan-Martin Wiarda

Livestream auf Zoom und Youtube
über www.adwmainz.de

Wenn Sie an der Veranstaltung auf Zoom teilneh-
men möchten, bitten wir um Anmeldung, damit wir 
Ihnen die Zugangsdaten zukommen lassen können. 

Anmeldung: 
https://wisskomm.academy/#events
info@wisskomm.academy

Die WissKomm Academy

Die WissKomm Academy ist ein 
Pilotprojekt der Akademie der Wissen-
schaften und der Literatur | Mainz, ge-
fördert vom Ministerium für Wissenschaft 
und Gesundheit des Landes Rheinland-
Pfalz. Ziel ist es, ein Kompetenzzentrum für 
Wissenschaftskommunikation in Rheinland-
Pfalz zu etablieren. 

https://wisskomm.academy/



Programm

Podiumsdiskussion mit:

Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken

Prof. Dr. Alexandra Busch

Prof. Dr. Volker Mosbrugger 

Mag. Iris Ott

Moderation: Dr. Jan-Martin Wiarda 

Auf dem Podium

Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken ist seit 
2003 Direktorin des Freien Deutschen Hochstifts/
Frankfurter Goethe-Museums und damit auch des 
Deutschen Romantik-Museums. Seit 2012 hat sie eine 
Professur für Neuere Deutsche Literaturwissenschaft 
an der Goethe-Universität Frankfurt am Main inne. 
Sie ist Mitglied der Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur | Mainz.

Prof. Dr. Alexandra Busch ist Generaldirektorin 
des Römisch-Germanischen Zentralmuseums, 
Leibniz-Forschungsinstitut für Archäologie, und 
Professorin für Römische Archäologie an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Sie ist 
Sprecherin der Leibniz-Forschungsmuseen und des 
Leibniz-Kompetenzzentrums Bildung im Museum. 

Prof. Dr. Volker Mosbrugger ist seit 2018 
Präsident der Polytechnischen Gesellschaft in 
Frankfurt. Von 2005 bis 2020 war er Generaldirektor 
der Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung. 
Er wurde vielfach ausgezeichnet, u.a. 1998 mit dem 
Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) sowie 2017 mit dem 
Hessischen Kulturpreis. Er ist Mitglied der Akademie 
der Wissenschaften und der Literatur | Mainz.

Mag. Iris Ott ist seit 2020 Leiterin der Abteilung 
Wissenschaftskommunikation am Naturhistorischen 
Museum Wien. Sie hat die  Citizen Science-Strategie 
des NHMW koordiniert und mitveröffentlicht und 
und hat ›Deck 50‹, den neuen Experimentierraum 
für Wissenschaftskommunikation am NHMW 
konzipiert und etabliert.

Dr. Jan-Martin Wiarda ist Journalist, Politik-
wissenschaftler, Volkswirt. Er ist als freier Journalist, 
Autor und Moderator tätig und schreibt u.a. für die 
Süddeutsche Zeitung, die ZEIT und den Tagesspiegel. 
In seinem Blog analysiert er aktuelle Entwicklungen 
in Bildung und Forschung.


